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Vereine und 
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Turnen

Hauptamtliche Mitarbeiterin für die 
sportliche Entwicklung

 
Foto: Vanessa Haag

Seit dem 01.02.2025 
verstärkt Anita Gäng 
die SSV als hauptamt-
liche Mitarbeiterin 
in der Turnabteilung 
und unterstützt da-
mit die ehrenamt-
liche Abteilungslei-
tung. Sie hat einen 
Masterabschluss in 
Gesundheitsförde-

rung und bringt langjährige Erfahrung im 
Bereich der Rehabilitation, aber auch in der 
Vereinsarbeit im Bereich Turnen mit.
Als Hauptansprechpartnerin für die Turnab-
teilung ist sie insbesondere für die Organi-
sation und Verwaltung zuständig und steht 
Mitgliedern sowie Kursleitungen bei Fragen 
zur Verfügung.
„Ich freue mich über die nette Aufnahme im 
Team und bin sehr gespannt auf die Zusammen-
arbeit von Haupt- und Ehrenamtlichen. Mein 
Ziel ist es, das Angebot im Bereich Gesundheit 
und Fitness weiter auszubauen und gleichzeitig 
auch die Gemeinschaft zu stärken.“

Abt. Leichtathletik

Gute Platzierungen für Kessler und Köhler 
bei den Deutschen Meisterschaften
Mit Christoph Kessler und Maximilian Köhler 
hatten sich zwei SSV-Athleten für die deut-
schen Hallenmeisterschaften der Aktiven 
am vergangenen Wochenende in Dortmund 
nominiert.
Christoph qualifizierte sich am Samstag in ei-
nem typischen, verbummelten Meisterschafts-
vorlauf relativ „locker“ mit einer Zeit von 
3:56,67 min. für das Finale bei den Männern. Im 
Finale ging dann aber von Anfang an richtig die 
Post ab und Christoph musste hart fighten, um 
an der Spitze dranzubleiben. Das gelang ihm 
auch gut und er steigerte seine Zeit gegenüber 
dem Vorlauf erheblich auf gute 3:47,75 min., 
mit der er die Ziellinie auf Platz 7 überquerte.
Maximilian Köhler ging über die 400-m-Strecke 
an den Start. Im Halbfinale kam er mit einem 
guten Lauf und einer Zeit von 48,09 sec. nahe 
an seine diesjährige Bestzeit von 47,99 sec. he-
ran. Leider verpasste Max den Einzug ins Finale 
aber knapp, weil in der Halle nur 6 Rundbah-
nen zur Verfügung stehen. Mit seinem achten 
Platz in seinem ersten Jahr in der Männerklasse 
konnte Max aber absolut zufrieden sein.

Starke Leistungen bei den badischen Hal-
lenmeisterschaften
Bei den badischen Meisterschaften am ver-
gangenen Wochenende haben mehrere un-
serer Jugendlichen richtig starke Leistungen 
gezeigt.
Im Kugelstoßen der Jugend U18 wurde Max 
Wolff mit 12,86 m Vierter und Jacques La-
broue mit 12,76 m Fünfter.
Malina Dziako gewann über die 800 m der 
weiblichen Jugend W15 mit einer Steigerung 
ihrer persönlichen Bestzeit auf 2:25,38 min. 
die Bronzemedaille. Im Weitsprung wurde 
Malina mit einer Weite von 4,70 m Vierte.
Constantin Freitag wurde in der Jugend M15 
mit einer guten Weite von 5,36 m im Weit-
sprung sowie mit einer Steigerung seiner 
Bestzeit auf 9,67 sec. im Finale über 60 m 
Hürden jeweils Vierter. Außerdem holte sich 
Constantin mit einer Zeit von 45,01 sec. über 
300 m Platz 5. Als Teammitglied der 4 x 100 
m-Staffel der LG Region Karlsruhe wurde 
Constantin sogar badischer Meister. Auch 
über die 60 m startete Constantin, verpasste 
aber mit einer Zeit von 8,05 sec. das Finale 
knapp um eine Zehntelsekunde.

Schnellster Mann Deutschlands mit „Wur-
zeln“ in Ettlingen
Der momentan schnellste Sprinter Deutsch-
lands ist Robin Ganter von der MTG Mannheim. 
Robin gewann bei den Deutschen Hallenmeis-
terschaften in Dortmund bei den Männern 
sowohl die 60 m (6,54 sec.), als auch die 200 
m (20,85 sec.). Seine 60-m-Zeit ist dabei nur 
winzige 4 Hundertstelsekunden über dem 
Deutschen Rekord! Im Jahr 2024 war Robin bei 
den Europameisterschaften in Rom mit 10,21 
sec. schnellster Deutscher über 100 m und 
hatte sich sogar für das Finale qualifiziert – 
seit Jahrzehnten als erster deutscher Sprinter 

Abt. Fußball

Abt. Jugendfußball

E2: Turniersieger in Ottersdorf
Nichts anbrennen ließen die E2-Junioren am 
Samstag, den 22.02.25 beim Turnier in Ot-
tersdorf. Ungeschlagen setzten sie sich mit 
6:0 Toren gegen die Gruppengegner Karls-
ruher SV4, SV Ottersdorf, SG Rheinmünster 
und SV Bad Rotenfels durch. Im Halbfinale 
gegen Würmersheim hatten sie am Ende im 
9-m-Schießen das glücklichere Händchen 
und zogen ins Finale ein. Dort entwickelte 
sich gegen den Karlsruher SV3 ein Spiel auf 
Augenhöhe. Am Ende hieß der Sieger mit 1:0 
SSV und der Turnierpokal ging nach Ettlin-
gen. Herzlichen Glückwunsch an das Team 
und ihre Trainer.

 
 Foto: Jens Levin
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– musste dann aber leider verletzungsbedingt 
auf das Finale verzichten.
Warum berichtet die SSV Leichtathletik über 
einen Sprinter der MTG Mannheim …?
Nun, Robin ist der Sohn von Claudia Sieg-
warth, die früher selbst Sprinterin in der SSV 
Ettlingen (damals noch Ettlinger SV) war. 
Claudia gehörte seinerzeit zu den besten 
Sprinterinnen in Baden-Württemberg und 
heiratete später den Sprinter Harald Ganter 
aus dem Rhein-Neckar-Kreis, der Robin in 
Mannheim auch trainiert. Da scheint Robin 
das „Sprintergen“ offenbar in die Wiege ge-
legt worden zu sein .. und die „genetische 
Verbindung“ nach Ettlingen geht sogar 
noch weiter, denn Opa von Robin ist Peter 
Siegwarth, der frühere Abteilungsleiter der 
Leichtathletikabteilung und lange Zeit Ett-
linger Gemeinderatsmitglied – und vor allem 
in den 1970er Jahren selbst deutscher Ju-
gendmeister über 400 m.
Daher verfolgen wir SSV-Leichtathleten die 
Entwicklung und die Karriere von Robin na-
türlich mit einem ganz besonderen Interesse.

Abt. Badminton

3. Rückrundenspieltag

SSV Ettlingen 1
Am 22. Februar traf die Mannschaft zunächst 
auswärts auf SpVgg. Mössingen, wo sie eine 
deutliche 1:7-Niederlage hinnehmen muss-
te. Während das Team in einigen Spielen gut 
mithielt, waren die von vornherein favori-
sierten Gastgeber insgesamt überlegen. Be-
sonders in den Einzeln und Doppeln zeigten 
sie ihre Stärke und sicherten sich die meisten 
Begegnungen in zwei Sätzen. Lediglich Rosi 
konnte ihr Einzel für Ettlingen entscheiden, 
was am Ende jedoch nicht ausreichte, um das 
Spiel noch zu wenden.
Am Abend folgte das zweite Spiel gegen TSV 
Altshausen, das deutlich ausgeglichener ver-
lief und schließlich mit einem 4:4-Unentschie-
den endete. Trotz der schnellen Bälle konnten 
wir 4 Siege sicherstellen. Besonders Linus 3. 
Einzel war sehr nervenaufreibend. Zum Glück 
war für ihn das Balltempo aufgrund seiner 
„Hängematte“ kein Problem und er konnte das 
Spiel für sich entscheiden. Beide Mannschaften 
lieferten sich enge Duelle, wobei Ettlingen ins-
besondere im Einzel und einem Doppel punkten 
konnte. Trotz einer insgesamt knappen Punkte-
differenz konnte kein Team die Oberhand ge-
winnen, sodass die Partie leistungsgerecht mit 
einer Punkteteilung endete.

SSV Ettlingen 2
Die 2. Mannschaft spielte in der Mittagsbe-
gegnung gegen den SSC aus Karlsruhe. Nach 
einem guten Start im 1. HD mussten sich Max 
und Fabi S. in 3 Sätzen geschlagen geben. Bes-
ser machten es die Damen und das 2. HD, die 
souverän in jeweils 2 Sätzen die Begegnung in 
die richtige Richtung gelenkt haben. Mit 3 ge-
wonnenen Herreneinzeln, einem verlorenen 
Dameneinzel und einem starken Mixed, ging 
die 2. Mannschaft mit einem 6:2 Endstand in 
die nachfolgende Partie gegen Rastatt II.

Joker David und Rolf mussten sich nach 2 an-
sehnlichen Sätzen geschlagen geben. Auch 
das DD von Laura und Maxi musste nach einem 
starken Kampf mit 24:22 im 3. Satz an Rastatt 
abgegeben werden. Das erste Herrendoppel 
hat wie in Karlsruhe nach starkem 1. Satz die 
Zügel aus der Hand gegeben und das Spiel 
in 3 Sätzen verloren. Trotz Einzelpunkten 
von Ines und Max hat die zweite Mannschaft 
letztlich mit 6:2 verloren, wodurch der Auf-
stieg etwas in die Ferne gerückt ist.

SSV Ettlingen 3
Am einzigen Auswärtsspieltag der Rückrunde 
war die 3. Mannschaft zuerst beim SSC Karls-
ruhe 2 zu Gast. Das 1. HD mit Philipp und Nico 
ging verloren, dafür konnte das 2. HD von Jo-
chen und Dirk für uns entschieden werden. Kirs-
ten und Mara gewannen das DD ohne größere 
Schwierigkeiten, und Kirsten konnte auch im 
DE punkten. In den Herreneinzeln musste sich 
Alex im 1. HE zwar gegen einen starken Gegner 
geschlagen geben, Jochen und Nico konnten 
aber im 2. und 3. HE 2 Punkte für Ettlingen 
holen und damit den Sieg absichern. So war 
es dann weniger Schlimm, dass das Mixed von 
Philipp und Mara leider verloren wurde, die Be-
gegnung endete als 5:3 Sieg für Ettlingen.
Zum Abendspiel ging es weiter zum PS Karlsru-
he. Sowohl das 1. HD (Alex/Philipp) als auch 
das 2. HD (Jochen/Dirk) mussten durch 3 Sät-
ze, konnten dann aber für Ettlingen entschie-
den werden. Kirsten und Mara gewannen das 
DD und Kirsten gewann auch ihr Einzel. Alex 
konnte in einem 3-Satz-Spiel das 1. HE holen, 
während Nico das 3. HE in 2 Sätzen knapp aber 
sicher gewann. Im Mixed gingen nach einem 
guten 1. Satz von Dirk und Mara die 2 weiteren 
Sätze an den Gegner, und Jochen musste sich 
im 2. HE in 2 Sätzen geschlagen geben. Die Be-
gegnung endete 6:2 für Ettlingen.

SSV Ettlingen 4
Für die 4. Mannschaft ging es an ihrem Ein-
zelspieltag zum TV Mörsch II. Gestartet 
wurde mit Doppeln, leider ohne Erfolg. In 
den Einzeln wollte man nun voll angreifen. 
Harish und Sina legten mit zwei Siegen vor. 
Guido kämpfte sich im 2. HE in den dritten 
Satz, musste sich dann aber geschlagen ge-
ben. Im Anschluss startete das Mixed und 
das 3.HE. Georg und Aylish, kämpften sich 
nach kleineren Anfangsschwierigkeiten in 
den 3. Satz und sicherten den dritten Punkt. 
Nam kämpfte im 3. He gegen einen starken 
Gegner, musste sich letztendlich jedoch ge-
schlagen geben. Das Spiel endete 5:3 für den 
TV Mörsch II.

Lauftreff Ettlingen

4. Ultralauf HaWei50/Dt. Meisterschaften 
2025 sowie 4. Nachtlauf HaWei der LSG 
Weiher
Im Vorfeld waren bereits der Ultralauf sowie 
der 5- u.10-km-Nachtlauf am 23. Februar 
restlos ausverkauft.
Der Ultralauf HaWei50 startete bereits um 
10 Uhr mit weit über 700 Läuferinnen und 
Läufern. Hierbei waren 10 Runden à 5 km 

rund um den Hardtsee in Ubstadt-Weiher zu 
absolvieren. Die Zeiten wurden pro Runde 
genommen. Es konnten auch weniger Run-
den absolviert werden und man erhielt trotz-
dem eine Zeit- und Altersklassenwertung.
Um 18:30 Uhr machten sich die ebenfalls 
weit über 700 Läuferinnen und Läufer ge-
meinsam auf die 5- und 10-km-Strecke. Be-
reits im Startbereich konnte man sehen, dass 
so ein Nachtlauf auch etwas ganz Besonderes 
ist. Fackeln, Lichter und verkleidete Läufe-
rinnen und Läufer mit LEDs geschmückt und 
mit Stirnlampen ausgestattet, machten aus 
diesem Lauf ein tolles Erlebnis.
Eine rundherum gelungene Veranstaltung, 
die ihresgleichen sucht. Vom LT Ettlingen 
wagte sich Inge Kiefer auf die Ultrastrecke 
und absolvierte in Summe 25 km in einer Zeit 
von 4:01:36h. Damit kam sie mit dieser Dis-
tanz auf den 1. Platz in ihrer Altersklasse W80.
Beim 10-km-Lauf war der LT Ettlingen eben-
falls gut vertreten. Alina Schulte-Blaich 
kam mit einer guten Zeit auf den 2. Platz in 
ihrer Altersklasse W40.

Lauftreff-Ergebnisse über 10 km:

Name Zeit/min AK Rang
Schulte-Blaich, Alina 43:02 W40 2
Garcia, Markus 47:35 M50 11
Garcia, Janik 54:58 MJU20 4

Handball Ettlingen

Ergebnisse vom Wochenende
HSG wE : TSV Graben-Neud.  8:33
HSG wD : TV Knielingen  23:19
HSG D2  : SG Malsch/Hardt  28:9
HSG D1  : SG Pforzheim/Eu abgesagt von SG
HSG H1 : TV Hardheim  35:31
HSG mE : TSV Rintheim 2  26:16
HSG mD : TV Knielingen  21:18
HSG mC : TSV Rintheim  31:24
HSG mB : TV Malsch  23:42
TSV Rintheim : HSG wC  23:33
HSG mA : TSV Rintheim  28:34
HSG H2 : TV Malsch  40:28

Herren 1 der HSG Ettlingen starten furios 
und sichern sich den wichtigen Sieg 
gegen TV Hardheim
Blitzstart und starkes Finish bringen ver-
diente zwei Punkte!*
Unsere 1. Mannschaft hat am Samstagabend 
mit einem 35:31-Sieg gegen den TV Hard-
heim erneut ihre Heimstärke unter Beweis 
gestellt. Mit einem perfekten Start in die 
Partie und einem konzentrierten Schluss-
spurt sicherten wir uns den nächsten wichti-
gen Erfolg in der Oberliga Baden.
Milbich und Kusch glänzen, Spohn hält den 
Sieg fest!
Mit einer erneut zweistelligen Torquote (10 
Treffer) war Johannes Milbich einmal mehr der 
Dreh- und Angelpunkt unseres Offensivspiels. 
Spielmacher Nick Kusch (5 Tore) zog mit seiner 
Übersicht und Dynamik die Fäden und führte 
unsere Mannschaft clever durch die Partie. 
Torhüter Felix Spohn hielt in der Schlusspha-
se mit mehreren wichtigen Paraden den Vor-
sprung fest und verdiente sich ein Sonderlob.
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Spielverlauf: Blitzstart – Hardheim braucht 
frühe Auszeit
Unsere Tigers erwischten einen Traumstart 
und setzten Hardheim von der ersten Sekun-
de an unter Druck. Nach nur wenigen Minuten 
führten wir bereits mit 5:0, was den Gästeco-
ach früh zur ersten Auszeit zwang. Doch Hard-
heim fand nach und nach besser ins Spiel und 
verkürzte bis zur 15. Minute auf 7:6. Zur Pause 
behaupteten wir eine 17:15-Führung.
Nach dem Seitenwechsel blieb das Spiel um-
kämpft. Hardheim drehte das Spiel vorüber-
gehend und lag in der 45. Minute mit 25:26 
vorne. Doch unsere Tigers ließen sich nicht 
aus der Ruhe bringen und antworteten mit 
einem 5:1-Lauf zwischen der 50. und 55. 
Minute, der das Spiel endgültig zu unseren 
Gunsten entschied. Angetrieben von einer 
vollen Franz-Kühn-Halle ließen wir in den 
letzten Minuten nichts mehr anbrennen und 
feierten einen verdienten Heimsieg.
Jetzt heißt es: Kräfte sammeln für das nächs-
te Topspiel!
Nach diesem Erfolg haben wir nun zwei Wo-
chen Pause, bevor es am 8. März um 20:00 Uhr 
auswärts zum TSV Rot-Malsch geht. Dort war-
tet ein schweres Auswärtsspiel gegen einen 
direkten Konkurrenten im Kampf um die Top 5.
WIR SAGEN DANKE an die besten Fans der Liga 
für die großartige Unterstützung – wir sehen 
uns in zwei Wochen in Rot-Malsch!

Spielpaarungen am nächsten Wochenende
Am ersten Märzwochenende finden in den 
Handballligen keine Spiele statt

TSV Ettlingen

Abt. Basketball

Ergebnisse vom Wochenende
U18w Landesliga
TSV Ettlingen - TSG Bruchsal  35:80
Kreisliga B Nord Männer
TSV Ettlingen 3 - TSG Bruchsal 2  56:68
U12 Kreisliga A Nord
TSV Ettlingen m - BV Linkenheim-Hochstetten 
 123:27
U14m Kreisliga Nord
TSV Ettlingen - TSV Berghausen 2  90:58
Landesliga Frauen
TSV Ettlingen 2 - CVJM Lörrach  50:36
U14w Landesliga Endrunde
TSV Ettlingen - Packservice BBA SSC Karlsruhe
  52:48
U18m Landesliga
TSV Ettlingen - USC Freiburg 2  57:60
Bezirksliga Nord Männer
TSV Ettlingen 2 - UC Heel Baden-Baden 
 92:63
U16m Kreisliga Nord-Mitte
TSV Ettlingen - TV Zell-Weierbach  68:70
Oberliga Baden Männer
TSV Ettlingen - DJK Karlsruhe-Ost  67:80
Landesliga Frauen
TSV Ettlingen 1 - TSG Bruchsal 2  76:46
U12 Kreisliga B Nord
TSV Berghausen Tigers w - TSV Ettlingen w 
 69:39

Aufstieg in Sicht: Damen 1 überzeugen 
gegen Bruchsal
Nach der unglücklichen Niederlage gegen 
den BV Linkenheim-Hochstetten am vergan-
genen Wochenende meldeten sich die Damen 
1 des TSV Ettlingen eindrucksvoll zurück. Mit 
einer starken Mannschaftsleistung sicherten 
sie sich einen souveränen 76:46-Heimsieg 
gegen die TSG Bruchsal und machten damit 
einen weiteren Schritt in Richtung Aufstieg.
Bereits im ersten Viertel legte das Team mit 
einem deutlichen 22:9 den Grundstein für den 
Erfolg. Zwar konnte Bruchsal im zweiten Ab-
schnitt besser mithalten (14:15), doch nach 
der Halbzeitpause zeigte Ettlingen erneut 
seine Stärke: Ein dominantes drittes Viertel 
(21:8) ließ keinen Zweifel am Ausgang der 
Partie. Auch im Schlussabschnitt (19:14) be-
hielt das Team die Kontrolle und brachte den 
verdienten Sieg sicher nach Hause.
Besonders erfreulich: Alle Spielerinnen 
konnten sich in die Punkteliste eintragen – 
ein Beleg für die geschlossene Teamleistung. 
Mit diesem Erfolg rückt der Aufstieg für die 
Damen 1 immer näher.
TSV Ettlingen 1 : TSG Bruchsal 2  76:46
Viertelergebnisse: 22:9, 14:15, 21:8, 19:14
Es spielten: Paulin Simon (20 Punkte), Kira 
Schakimov (17), Marlene Reimer (11), Ca-
roline Riemann (8), Lena Weigel (7), Sarah 
Müller (6), Pamina Ritz (3), Sandra Butz (2), 
Louisa Krausz (2)

Ungenutzte Chancen führen trotzdem 
zum Sieg
Die Damen 2 feierten einen klaren 
50:36-Heimsieg gegen den CVJM Lörrach, 
auch wenn die Chancenauswertung zu wün-
schen übrig ließ. Dank einer starken Defen-
sivleistung und einer stabilen Zonenvertei-
digung kontrollierte das Team vor allem in 
der zweiten Halbzeit das Spielgeschehen.
Nach einem guten Start (14:7) ließ die Tref-
ferquote im zweiten Viertel nach, sodass die 
Gäste zur Halbzeit auf 24:23 herankamen. 
Doch im dritten Viertel (12:5) setzte sich 
die Mannschaft wieder ab, angeführt von der 
treffsicheren Silia Gmeinwieser, die mit 25 
Punkten herausragte.
Im Schlussviertel (14:8) ließ das Team nichts 
mehr anbrennen und sicherte sich letztlich 
souverän den Heimsieg. Trotz ausbaufähiger 
Chancenverwertung war es eine starke Team-
leistung, die den Erfolg möglich machte.

TSV Ettlingen 2 : CVJM Lörrach  50:36
Viertelergebnisse: 14:7, 10:16, 12:5, 14:8
Es spielten: Silia Gmeinwieser (25 Punkte), 
Nadja Hog (7), Melissa Baral (6), Katharina 
Schoppik (4), Christina Anna Ott (4), Jutta 
Axtmann (2), Kerstin Biedenkap (2), Doro-
thea Vögele, Johanna Rübel, Josefine Reiser

Start-Ziel-Sieg: Herren 2 bleiben auf Kurs
Mit einer starken Teamleistung haben die 
Herren 2 des TSV Ettlingen die United Colors 
Heel aus Baden-Baden klar mit 92:63 besiegt 
und sich damit für die Hinspielniederlage re-
vanchiert. Dieser wichtige Erfolg sorgt dafür, 
dass das Team die Verfolger auf Distanz hält 
und sich weiter in der Tabelle behauptet.

Von Beginn an zeigte der TSV eine konzent-
rierte Leistung und setzte sich bereits im ers-
ten Viertel mit 21:12 ab. Besonders die star-
ke Verteidigung sorgte dafür, dass die Gäste 
nicht richtig ins Spiel fanden. Im zweiten Ab-
schnitt entwickelte sich ein offener Schlag-
abtausch (32:30), doch Ettlingen behielt die 
Kontrolle und ging mit einer komfortablen 
Führung in die Pause.
Nach dem Seitenwechsel erhöhte der TSV 
nochmals die Intensität und ließ im dritten 
Viertel kaum Punkte zu (23:12). Spätestens 
jetzt war die Vorentscheidung gefallen. Im 
Schlussviertel (16:9) ließen die Gastgeber 
nichts mehr anbrennen und spielten den ver-
dienten Start-Ziel-Sieg souverän nach Hause.
Ein Schlüssel zum Erfolg war die ausgegli-
chene Punkteverteilung, bei der sowohl die 
erfahrenen Spieler als auch die jungen Wil-
den aus der U18 ihren Teil beitrugen. Die 
perfekte Mischung aus Routine und Energie 
sorgte für eine starke Balance zwischen Ab-
schlüssen am Korb und Treffern von außen.
Mit diesem Erfolg setzen die Herren 2 ein klares 
Zeichen und bleiben weiter auf Kurs in der Liga.

TSV Ettlingen 2 - United Colors Heel Baden-
Baden  92:63
Viertelergebnisse: 21:12, 32:30, 23:12, 16:9
Es spielten: Philipp Ahrens (18 Punkte), Ar-
min Sefer (16), Jonathan-Leon Finkbeiner 
(14), Laurenz Christiansen (12), Marc Zim-
mer (11), David Mohr (7), Markus Rug (7), 
Jakob Weinmann (5), Deniz Lang (2), Mario 
Holzinger

Vorschau
Donnerstag, 27.02.2025
17:30 U12 Kreisliga A Nord
TSV Ettlingen m : Goldstadt Baskets
Albgauhalle
Samstag, 01.03.2025
17:30 Oberliga Baden Männer
TSV Ettlingen : TV 46 Heidelberg
Albgauhalle

Basketball-Jugend

Überraschungssieg gegen ungeschlage-
nen Tabellenführer
Was für eine Überraschung! Die U14-Mäd-
chen lieferten am Wochenende eine un-
glaubliche Leistung ab und bezwangen den 
bisher ungeschlagenen Tabellenführer SSC 
Karlsruhe mit 52:48. Noch vor fünf Wochen 
musste das Team eine herbe Niederlage mit 
56 Punkten Abstand hinnehmen – doch 
dieses Mal zeigte die Mannschaft ein völlig 
anderes Gesicht. Von Beginn an waren die 
Mädchen hellwach und kämpften um jeden 
Ball. Dank einer starken Defensive und einer 
guten Reboundarbeit konnten sie das erste 
Viertel mit 10:6 für sich entscheiden. Auch im 
zweiten Abschnitt hielten sie den Druck hoch 
und gingen mit einer verdienten 28:20-Füh-
rung in die Halbzeitpause.
Der SSC Karlsruhe versuchte in der zweiten 
Hälfte, das Spiel zu drehen, doch die U14-
Mädels hielten dagegen. Angeführt von den 
überragenden Scorerinnen Milla Kiesecker 
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(23 Punkte) und Mika Murakami (20 Punkte) 
gelang es dem Team, den knappen Vorsprung 
über die Zeit zu bringen. Obwohl die letzten 
beiden Viertel leicht verloren gingen (11:14, 
13:14), reichte es am Ende zum sensationel-
len 52:48-Erfolg.
Ein Schlüssel zum Sieg war die starke Re-
boundleistung des gesamten Teams, die viele 
zweite Chancen ermöglichte und den Gegner 
immer wieder vor Probleme stellte. Mit die-
sem beeindruckenden Auftritt hat die Mann-
schaft nicht nur den Favoriten geschlagen, 
sondern auch gezeigt, welches Potenzial in 
ihr steckt.
TSV Ettlingen - Packservice BBA SSC Karls-
ruhe  52:48
Viertelergebnisse: 10:6, 18:14, 11:14, 13:14
Es spielten: Milla Kiesecker (23 Punkte), 
Mika Murakami (20), Nele Mantke (4), Victo-
ria Frey (3), Ana Pranjic (2), Johanna Eiden-
müller, Mala Runge.

TSG Ettlingen

Prunksitzung des WCC: Wir waren dabei!
Am Samstag, den 15.02.2025, veranstaltete 
wieder einer unserer Heimatvereine, diesmal 
der Wasener Carneval Club e. V., seine große 
Prunksitzung in der Ettlinger Schlossgarten-
halle. Natürlich waren auch hier wieder alle 
Aktiven unserer TanzSportGarde Ettlingen 
mit dabei.
Pünktlich zum gemeinsamen Einmarsch aller 
Akteure der Sitzung, standen auch unsere 
Tänzerinnen und Tänzer in ihren Kostümen 
bereit. Zur Eröffnung präsentierten sich alle 
zusammen auf der Bühne. Unsere Edelstein-
Uniformen in rubinrot, smaragdgrün und sa-
phirblau sowie die Solistenuniformen, waren 
dabei ebenso zu bestaunen wie zahlreiche 
Frösche, Zebras und Wahrsagerinnen. Schnell 
hieß es wieder, die Bühne freizumachen und 
los ging es mit dem Programm des Abends.
Aus unserer Sicht startete das Solistenmed-
ley, welches die Woche zuvor noch in Spessart 
krankheitsbedingt ausfallen musste. Umso 
schöner war es nun unsere fünf Solistinnen 
Amelie, Ida, Kiara, Leonie und Nila gesund 
und gemeinsam auf der Bühne tanzen zu sehen.
Ihr extra für die Prunksitzungen einstudier-
ter Tanz war ein voller Erfolg und begeisterte 
das Publikum. Kurze Zeit später standen auch 
schon unsere Rubinchen in ihren Marschuni-
formen an der Bühne bereit. Die Mädels prä-
sentierten einen schönen Durchgang ihres 
Tanzes, wurden mit Applaus belohnt und ga-
ben den Staffelstab an ihre „großen Schwes-
tern“, die Smaragde weiter. Denn auch unsere 
Smaragdgarde wollte natürlich an diesem 
Abend ihren Marschtanz präsentieren. Mit 
viel Schwung und einer schönen Choreo-
grafie überzeugten auch sie die Zuschauer 
im Saal, verließen unter großem Beifall die 
Bühne und machten aus tänzerischer Sicht 
Platz für unsere Saphirgarde. Alle Saphire 
zeigten gemeinsam einen tollen Marsch mit 
viel Akrobatik und schönen Schrittkombina-
tionen. Zum Abschied gab es auch für diese 
Mädels viel Applaus vom Publikum. Alle drei 

Marschtänze und auch das Solistenmedley 
zeigten einmal mehr, was es heißt, karneva-
listischen Tanzsport zu betreiben und was für 
tolle Leistungen hierbei erbracht werden.
Währenddessen wurde hinter den Kulissen 
bereits alles für die anstehenden Schautänze 
vorbereitet. In der Umkleidekabine arbeite-
ten alle Trainer und Betreuer auf Hochtouren 
daran, dass pünktlich Zebras und Frösche, 
Wahrsagerinnen und Diebe an der Bühne für 
ihren Auftritt bereit standen. Es wurde im 
Akkord geschminkt, frisiert und umgezogen. 
Nebenbei wurde viel gelacht, gemeinsam 
gespielt, die Prunksitzung auf dem extra be-
reitgestellten Fernseher verfolgt und natür-
lich auch vom leckeren Buffet gegessen.
Dann stand auch schon der Auftritt unseres 
Rubinschautanzes an und knapp 40 Frösche 
und Zebras eroberten die Sitzungsbühne. 
Das war ein tolles, buntes Bild, das die gan-
zen Kinder auf der Bühne abgaben. Viele 
leuchtende Kinderaugen verließen nach 
diesem Auftritt stolz die Bühne. Als Nächstes 
folgten unsere Smaragde mit ihrem Schau-
tanz. Auch sie waren natürlich passend zu 
ihrem Tanzthema als Wahrsagerinnen ein-
gekleidet. Mit viel Elan und Pepp, aber auch 
emotionalen Teilen, verzauberten sie das 
Publikum und wurden mit großem Applaus 
von der Bühne entlassen. Zum Abschluss der 
Turniertänze präsentierte unsere Saphirgar-
de ihre „Mission van Gogh“. Unsere Mädels 
vertanzten gekonnt ihre Geschichte eines 
Kunstraubes. Mit einer tollen Choreographie 
zu stimmiger Musik überzeugten auch sie das 
Sitzungspublikum und legten einen klasse 
Auftritt hin.

 
 Foto: Anonym

Wer denkt, dass nun alle Tänzerinnen und 
Tänzer in den wohlverdienten Feierabend 
übergingen, der hat falsch gedacht. Denn 
zum Abschluss der Prunksitzung wollten alle 
Aktiven unserer TanzSportGarde Ettlingen 
selbstverständlich zum traditionellen ge-
tanzten Finale nochmals gemeinsam auf der 
Bühne stehen. Mit extra zuvor mit Schwarz-
lichtfarbe gestalteten Outfits, einheitlichen 
Frisuren und viel bunter Farbe in den Ge-
sichtern und auf der Haut, starteten alle in 
den letzten Auftritt des Abends. Die extra für 
diesen Tag einstudierte Choreografie verein-
te alle Tänzerinnen und Tänzer, egal ob groß 
oder klein, auf der Sitzungsbühne. Besser 
kann man die Gemeinschaft unserer „TSG-Fa-
milie“ nicht darstellen! Und so endete unter 
tosendem Applaus des Publikums eine weite-

re Prunksitzung, zu der auch wir wieder einen 
großen Teil beitragen durften. Jetzt war auch 
für alle unsere Aktiven Feierabend, wobei ei-
nige die angebrochene Nacht noch gemein-
sam feierten. Wir freuen uns auf alle weiteren 
Auftritte, die in den kommenden Wochen 
noch folgen werden.

Magic Spirits  
Square Dance Club e.V.

Auflösung des Vereins
Der Verein Magic Spirits Square Dance Club e. 
V. (VR 360844) ist aufgelöst. Seine Gläubiger 
werden hiermit aufgefordert, ihre Ansprüche 
bei den Liquidatoren anzumelden.
Karlsruhe, den 21.02.2025
Liquidatoren:
Rita Köpke, Im Oberviertel 44, 
76229 Karlsruhe
Ronja Andrea Schäfer, Hagebuttenweg 16, 
76149 Karlsruhe
Michael Schuler, Lindemannweg 3, 
75179 Pforzheim

Ski-Club Ettlingen

43. Rudolf Speck Turnier im SCE
Vom 05. bis 09. März 2025 wird die Tennis-
halle des Skiclubs Ettlingen wieder zum 
Schauplatz eines sportlichen Highlights: 
dem traditionellen Rudolf Speck Turnier. 
Dieses traditionelle Event verspricht erneut 
hochklassiges Damen- und Herrentennis auf 
höchstem Niveau.
Überzeugende Talente werden sich in span-
nenden Matches duellieren und um den be-
gehrten Titel kämpfen. Die Atmosphäre in 
der Tennishalle wird elektrisierend sein, 
während die Zuschauer die beeindruckenden 
Leistungen der Athleten hautnah miterleben 
können.
Seien Sie dabei und genießen Sie fünf Tage 
voller packender Matches, mitreißender 
Emotionen und unvergesslicher Momente!

U12-Mannschaft feiert souveränen 6:0-
Sieg gegen TC Waldbronn
Überragende Leistung im Heimspiel
Die U12-Mannschaft des Ski-Clubs Ettlingen 
zeigte beim Heimspiel gegen den TC Wald-
bronn eine beeindruckende Leistung und 
gewann souverän mit 6:0. Sowohl in den Ein-
zeln als auch in den Doppeln ließ das Team 
nichts anbrennen und dominierte die Begeg-
nung von Anfang bis Ende.
Einzel: Klare Siege für Ettlingen
Bereits in den Einzeln stellte das Team seine 
Überlegenheit unter Beweis.
• Michel Kerber setzte sich mit 6:1, 6:3 

gegen Miriam Plötzke durch.
• Felix Lauinger ließ Nura Ekic mit 6:0, 6:1 

keine Chance.
• Sophia Huber dominierte ihr Match ge-

gen Emilia Enczmann mit 6:0, 6:0.
• Isabella Ruf rundete die starke Leistung 

mit einem 6:2, 6:0 gegen Katharina Klin-
gele ab.
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Mit einer perfekten Bilanz von 4:0 in den 
Einzeln und einer beeindruckenden Satz-
differenz war der Grundstein für den Mann-
schaftssieg bereits gelegt.
Doppel: Spannung und Souveränität
Auch in den Doppeln zeigte das Team seine 
Klasse:
• Sophia Huber & Louis Basler lieferten 

sich ein spannendes Match gegen Plötz-
ke/Ekic, setzten sich aber letztlich mit 5:7, 
6:1 und 10:7 im Match-Tiebreak durch.

• Isabella Ruf & Michel Kerber gewannen 
souverän mit 6:1, 6:1 gegen Enczmann/
Klingele.

Fazit:
Mit einem klaren 6:0-Gesamterfolg und 
einer dominanten Spielweise unterstreicht 
die U12-Mannschaft des Ski-Clubs Ettlingen 
ihre starke Form. Besonders beeindruckend 
war die deutliche Satzdifferenz von12:1, die 
die spielerische Überlegenheit des Teams wi-
derspiegelt. Das Team kann mit viel Selbst-
bewusstsein in die nächsten Begegnungen 
gehen, in der es um die Meisterschaft gegen 
den ASC Grünwettersbach geht.

Ettlinger Keglerverein e.V.

13. Spieltag
2. Bundesliga Süd Männer
SG Ettlingen – RW Sandhausen 
 6:2 (3620:3441)
Am vergangenen Samstag empfingen unse-
re Männer die Mannschaft aus Sandhausen. 
Am Start entwickelte sich eine äußerst span-
nende Partie. Patrik Grün setzte sich mit 
der Tagesbestleistung von hervorragenden 
641 Kegel durch und sicherte sich so seinen 
Mannschaftspunkt, während Dieter Ockert 
trotz toller 623 Kegel seine MP am Ende 
knapp abgeben musste. Mit einem Vorsprung 
von 23 Kegel übergaben sie an das Mittel-
paar. Hier konnte sich Thomas Speck (598 
Kegel) seinen MP deutlich sichern, während 
Pascal Ochs (574 Kegel) seinen MP abgeben 
musste. Den Vorsprung konnten sie hierbei 
auf 88 Kegel ausbauen. Im Schlusspaar er-
spielten sich René Zesewitz mit sehr guten 
633 Kegel wie auch Miroslav Pesko (551 Ke-
gel) ihren jeweiligen MP nahezu mühelos, so 
dass am Ende durch die gute Mannschafts-
leistung ein deutlicher Sieg zu Buche stand.

Baden-Württemberg-Liga Frauen
Vollkugel Ettlingen – KSC Immendingen 
 4:4 (3239:3221)
Am vergangenen Sonntag erwartete unsere 
Mannschaft die Frauen aus dem südbadischen 
Immendingen. Am Start lief noch alles nach 
Plan. Monika Humbsch (560 Kegel) wie auch 
Tabea Thies (558 Kegel) konnten sich jeweils 
ihren MP sichern. Mit einem Vorsprung von 62 
Kegel übergaben sie an das Mittelpaar. Hier 
mussten Jessica Hester (540 Kegel) und Ka-
tharina Emmerling (532 Kegel) beide ihre je-
weiligen Mannschaftspunkte knapp abgeben, 
so dass der Vorsprung auf 43 Kegel schmolz. 
Elvira Maier (504 Kegel) und Sabine Speck 
(545 Kegel) gerieten immer mehr unter Druck 

und mussten so am Ende beide ihre Mann-
schaftspunkte abgeben. Da die beiden Punkte 
für das bessere Gesamtergebnis auf Ettlinger 
Seite blieben, trennten sich die beiden Mann-
schaften mit einem Unentschieden.

17. Spieltag
Bezirksoberliga Männer
SG Ettlingen 3 – Croatia Karlsruhe 1 
 6:2 (3333:3269)
Mit einer überzeugenden und geschlossenen 
Mannschaftsleistung konnten unsere Männer 
einen Sieg gegen die Gäste aus Karlsruhe einfah-
ren und so ihren 5. Platz in der Tabelle festigen.
Es spielten: Justin Kull 576 Kegel (1MP), 
Siegfried Penski 572 Kegel (1MP), Ivan Lo-
vakovic 554 Kegel, Wilfried Lauterbach 547 
Kegel (1MP), Michael Lutz 546 Kegel (1MP) 
und Daniel Mackert 538 Kegel

Albgau Big Band

27. Ettlinger Faschingsnacht
Am 1. März ist es wieder so weit und die 27. 
Ettlinger Faschingsnacht der Moschdschelle 
findet unter dem Motto „Nachts im Museum“ 
in der Stadthalle Ettlingen statt.
In gewohnter Weise dürfen wir wieder für Ihr 
leibliches Wohl bei dieser Veranstaltung sorgen.
Den Ettlinger Moschdschelle wünschen wir 
eine gelungene Faschingsnacht und Kampa-
gne 2025.

GV Liedertafel 
Ettlingen 1842 e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Zur Mitgliederversammlung am 19. März 
um 19:30 Uhr im Kasino am Dickhäuter-
platz 22
lädt der Vorstand der Liedertafel alle aktiven 
und fördernden Mitglieder herzlich ein.
Folgende Tagesordnungspunkte erwarten Sie:
1. Begrüßung
2. Bericht des Ersten Vorsitzenden
3. Einzelberichte der Chorsprecherinnen
4. Berichte der Chorleiterinnen
5. Aussprache zu den Berichten
6. Kassenbericht
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Aussprache zum Kassenbericht
9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Ausblick der Finanzplanung
11. Wahl der Vorstandschaft:
• Wahl des / der Ersten Vorsitzenden
• Wahl des / Schatzmeisters / der Schatz-

meisterin
• Wahl des Vertreters / der Vertreterin der 

fördernden Mitglieder
• Wahl des Ressortleiters / der Ressortlei-

terin Öffentlichkeitsarbeit
12. Verschiedenes

Anträge der Mitglieder zur Tagesordnung 
können beim Ersten Vorsitzenden Oli-
ver Schmidt oder der Zweiten Vorsitzen-
den Angelika Rußwurm bis spätestens 11. 
März schriftlich oder per E-Mail an info@ 
liedertafel-ettlingen.de eingereicht werden.

Jazzclub Ettlingen e.V.

Abschlusskonzert des Saxophon-Work-
shops mit dem FineFones Saxophone 
Quartett
Dieser Konzertabend steht ganz im Zeichen 
des Saxophons. Denn auch in diesem Jahr ver-
anstaltet der Jazz-Club Ettlingen wieder einen 
Saxophon-Workshop, nun bereits zum fünf-
ten Mal. Dazu werden Teilnehmende aus ganz 
Deutschland und dem angrenzenden Ausland 
erwartet. Dozenten sind wie bisher auch die 
Mitglieder des renommierten FineFones Saxo-
phone Quartetts um Peter Lehel, Olaf Schön-
born, Christian Steuber und Pirmin Ullrich. 
Die vier Musiker sind in dieser Formation, die 
zu den interessantesten Saxophon-Ensembles 
Deutschlands zählt, weltweit in Konzerten un-
terwegs und blicken bereits auf diverse Album-
Veröffentlichungen zurück.
Peter Lehel fungiert als musikalischer Work-
shop-Leiter und Dozent für Sopran-Sa-
xophon. Er hat sich als Multi-Instrumen-
talist und Komponist/Arrangeur mit sehr 
vielfältiger und eigenständiger Musik im 
Spannungsfeld von Jazz und Klassik inter-
national positioniert. Olaf Schönborn ver-
fügt dagegen über eine reiche Discographie 
als Altsaxophonist mit Formationen aus den 
unterschiedlichsten Stilrichtungen und ist 
gleichzeitig erfolgreicher Produzent hoch-
wertigster Jazz-Veröffentlichungen. Als 
Youngster der Formation entwickelte sich 
Christian Steuber wiederum nach seinem 
in Nürnberg abgeschlossenen Studium zu 
einem hochinteressanten und gefragten Te-
norsaxophon-Solisten der jüngeren Genera-
tion, während Pirmin Ullrich schließlich zu 
den routiniertesten Baritonsaxophonisten 
für Theater- und Bigband-Projekte im süd-
deutschen Raum zählt.
In diesem Doppelkonzert präsentieren in der 
ersten Konzerthälfte die Workshop-Teilneh-
menden ihre Fertigkeiten mit spannenden, 
von den Dozenten für Saxophon-Ensemble 
arrangierten Titel. In der zweiten Konzert-
hälfte geben die Dozenten dann als Fine-
Fones Saxophone Quartett eine Kostprobe 
ihres Könnens und spielen Ausschnitte ihres 
aktuellen Repertoires. Erleben Sie also an 
diesem Abend das Saxophon in seiner gan-
zen Klangvielfalt.
Die Veranstaltung findet am Freitag, 7. März, 
im Großen Saal der Musikschule Ettlingen, 
Pforzheimer Straße 25 statt. Konzertbe-
ginn ist bereits 19:30 Uhr (Einlass 18:30 
Uhr). Der Eintritt beträgt 16 Euro (11 Euro 
ermäßigt). Karten gibt es im Vorverkauf 
unter http://www.birdland59.de oder an der 
Abendkasse.

Förderkreis Kirchenmusik 
Herz Jesu Ettlingen e.V.

Hauptversammlung am 27. März
Einladung zur Mitgliederversammlung des 
Förderkreises Kirchenmusik Herz Jesu e.V. 
für das Jahr 2024.
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Wann: Donnerstag, 27. März, 18 Uhr
Wo: Gemeindezentrum Herz Jesu Ettlingen, 
Augustin-Kast-Str. 8, Ettlingen

Tagesordnung:

1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Bericht des Vorstandes
4. Bericht des Kassenwartes
Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahl der gesamten Vorstandschaft
7. Wahl der Kassenprüfer
8. Ausblick/zukünftige Termine
9. Verschiedenes

Die Vorstandschaft wird turnusmäßig neu 
gewählt. Bei Interesse an einem Amt bitte 
melden.

Anträge zur Tagesordnung können in schrift-
licher Form bis 2 Wochen vor der Mitglieder-
versammlung beim Vorstand eingereicht 
werden.

Schwarzwaldverein 
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Unser Märzprogramm
Rosenmontag, 3. März
Besuch eines Fastnachtsumzugs - in loser 
Verbindung machen wir uns auf zu einem Ro-
senmontagsumzug
Treffpunkt: Ettlingen Stadt um 10:11 Uhr
Abfahrt: mit dem Bus 106 um 10:41 Uhr
Ankunft: Rösselsbrünnle um 11:11 Uhr
Pfadführer: Werner Deininger

Samstag, 15. März
Badisches Staatstheater Karlsruhe - „Die 
Fledermaus“ Operette von Johann Strauß
Die Operette wurde 1874 in Wien uraufge-
führt und gilt als „Königin der Operette“. 
Lange Zeit war sie die einzige Operette, die 
man an der Wiener Staatsoper aufführte. Es 
erwartet uns ein bunter Strauß beschwingter 
Melodien.
Abfahrt Ettlingen Stadt: 15:08 Uhr
Beginn der Vorstellung: 16 Uhr
Eintrittspreis 20 € bitte auf Vereinskonto 
DE95 6609 1200 0000 0250 03
Organisation: Helga Grawe, Anmeldung bis 
8. 3. 2025 erforderlich unter
Telefon: 07243 16978
E-Mail: H.T.Grawwe@t-online.de

Dienstag, 18. März
„Ja, mir sind mit dem Radl da … Radwan-
derung – neu im Programm!
Immer dienstags am 18. März, 24. Juni, 8. 
Juli und 19. August treffen sich unsere Rad-
lerinnen und Radler um 10 Uhr in Ettlingen.
Treffpunkt: beim Bolzplatz im Wasenpark.
Auf eine rege Teilnahme freuen sich Barba-
ra Meder und Manfred Hennhöfer
Anmeldung erforderlich bei Manfred Henn-
höfer
Kontakt: Telefon 07246 7272
E-Mail: hennhoe@web.de

Donnerstag, 20. März
Vespertour um Gernsbach auf den Höhen 
des Murgtals, abwärts mit Einkehr in einer 
Vesperstube
Treffpunkt: Ettlingen Stadt 13:15 Uhr
Ankunft Gaststätte ca. 17 Uhr
Gehzeit ca. 2,0 Stunden / 8 km
Wanderführer: Werner Deininger
Telefon: 07243 91176
E-Mail: werner.deininger50@gmail.com

Mittwoch, 26. März
Jahreshauptversammlung SWV Ettlingen 
um 18 Uhr im Vereinsraum Goethestr. 10, 
Eichendorff-Gymnasium, Eingang kleine 
Bühne.
Die Tagesordnung wird im nächsten Amts-
blatt bekannt gegeben.
Schriftliche Anträge bitte bis 19.03.2025 an 
den 1. Vorsitzenden
Manfred Hennhöfer
Herrenstr. 5, 76316 Malsch
E-Mail: hennhoe@web.de
Tel.: 07246 7272

Deutscher Alpenverein 
Sektion Ettlingen e.V.

Programmvorschau März
So., 16. März: Wanderung für jedermann: 
Calw-Zavelstein mit Josef Demel. Kondition 
für ca. 17,5 km Strecke und 500 Höhenmeter. 
Gäste sind willkommen.

Fr., 21. März: Vortrag von Harald Knoch: An-
dalusien – Wandern mit Kultur. 19:30 Uhr, Be-
gegnungszentrum Ettlingen, Klostergasse 1.

So., 23. März: Wanderung für jedermann: 
Enzschlingen und Kammertenberg mit Beate 
Münchinger. Kondition für ca. 16 km Strecke 
und 350 Höhenmeter. Gäste sind willkommen.

So., 23. März: Marathonwandern: 4 Aus-
sichtstürme auf einen Streich mit Heidi Ge-
orgi. Kondition für ca. 39 km Strecke, 1.230 
Höhenmeter (und eine noch nicht bekannte 
Anzahl an Treppen). Anmeldung bis Mittwoch 
vor der Tour direkt bei Heidi: heidi.georgi@
web.de. Gäste sind willkommen.

So., 30. März: Radfahren: Von Ettlingen zum 
Goldkanal mit Elke M. Neu. Kondition für ca. 
52 km überwiegend auf Radwegen und befes-
tigten Waldwegen. Helmpflicht. Gäste sind 
willkommen.

Wie war's?

 
 Foto: Heidi Georgi

Heidi berichtet: Am Donnerstag hat Frau 
Holle bis zu 20 cm Neuschnee auf unsere 

Strecke gezaubert. So stellte sich im Vor-
feld die Frage: Solle ma, oder solle ma ned? 
Gerhard, mit seinem besonderen Humor, 
fand die Antwort: bringe mas hinna uns. 
Ausgerüstet mit Grödel, Gamaschen und 
Wanderstöcken stiegen wir am Wittig aus 
den Autos, um gleich festzustellen, dass die 
Außenschale von Freddys linkem Winter-
wanderboot aufgeplatzt war. Steffen hatte 
Panzertape dabei. Wir begannen mit der 
notdürftigen Reparatur und mussten sie 
bald wiederholen. Freddy blieb guter Dinge, 
denn der Innenschuh hielt seine Füße wei-
terhin trocken und warm.
An der Hornisgrinde pfiff ein kalter Winter-
wind um unsere Nasen. In den Tälern nach 
Osten war es windstill und daher angenehm. 
Wir stapften hinunter nach Hinterlangen-
bach, über den Tanzplatz nach Viehläger und 
über den Hauerskopfsattel nach Aschen-
platz. Mittlerweile war auch an Freddys 
rechtem Boot die Außenschale gebrochen. 
Hier hätte er in einen Bus steigen können. 
Ans Aufgeben dachte Freddy jedoch nicht, 
denn seine Füße waren relativ warm. Ledig-
lich das Gehen war recht unkomfortabel und 
die Gefahr, dass seine Schuhe komplett zer-
brachen, schien gering. Also stiegen wir alle 
gemeinsam hinauf zum Hundseck, hinunter 
zum Sickenwalderhorn und zurück zum Park-
platz Wittig. In unseren Gesichtern konnte 
man die Antwort auf eingangs gestellte Fra-
ge deutlich sehen: ja doch, man muss unbe-
dingt 9:10 Std. durch die verschneite Winter-
landschaft stapfen. Auf einer Skala von 1-10 
erreichte das Glück den höchsten Wert.

Freiwilligen Feuerwehr 
Ettlingen Abteilung  
Ettlingen-Stadt

Abteilungshauptversammlung am 15. März
Die 178. Abteilungshauptversammlung der 
Abt. Ettlingen-Stadt findet am Samstag, 
15.03.25, um 19:30 Uhr im Feuerwehrhaus 
Ettlingen in der Hertzstraße 37 statt.

Tagesordnung:

1.  Begrüßung
2.  Totengedenken
3.  Berichte
 - Abteilungskommandant
 - Schriftführerin
 - Jugendfeuerwehr
 - Altersmannschaft
 - Kassier
4.  Aussprache zu den Berichten
5.  Bericht der Kassenprüfer und Entlastun-

gen
 - Wahl der Kassenprüfer
6.   Verpflichtungen, Ehrungen und Beförde-

rungen
7.  Grußworte
8.  Verschiedenes

Anträge sind bis spätestens 08.03.25 schrift-
lich beim Abteilungskommandanten einzu-
reichen.
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DLRG 
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Jahreshaupt- und Jugendjahreshauptver-
sammlung
Unsere Jahreshauptversammlung findet am 
Samstag, 29. März, um 15 Uhr in unserem 
Vereinsraum am Freibad Ettlingen (Schöll-
bronner Straße) statt. Wir laden alle Mitglie-
der herzlich ein:

Tagesordnung:

Begrüßung
Bericht der 1. Vorsitzenden
Bericht der Leitung Ausbildung
Bericht der Leitung Wasserrettung
Bericht der Leitung Rettungssport
Bericht des Jugendleiters
Bericht des Schatzmeisters
Bericht der Revisoren
Aussprache zu den Punkten 2-7
Entlastung des Schatzmeisters
Entlastung des Vorstandes
Neuwahl des Vorstandes
Neuwahl der Revisoren
Wahl der Delegierten der Ortsgruppe
Beitragserhöhung*
Anträge
Verschiedenes

Anträge sind bis zum 24. März an die 1. Vor-
sitzende Alyssa Schäfer-Gamber, schriftlich 
per Post, an folgende Adresse einzureichen:

DLRG Ortsgruppe Ettlingen e. V.
1. Vorsitzender
Postfach 100216
D-76256 Ettlingen

*Hintergrund zur Beitragserhöhung: Ge-
plante Erhöhungen in naher Zukunft durch 
den Landes- und Bundesverband der DLRG

Vorschlag des Vorstandes zur Abstimmung, 
die Beiträge wie folgt zu erhöhen:
- Kinder/Jugendliche auf 37,50 €
- Erwachsene auf 42,- €
- Familien auf 79,50 €

Einladung zur Jugendjahreshauptver-
sammlung
Die Jugend der DLRG Ortsgruppe Ettlingen e. 
V. lädt alle Mitglieder zu ihrer diesjährigen 
Jahreshauptversammlung am Samstag, 29. 
März, um 13 Uhr in den DLRG-Raum Ettlin-
gen, Schöllbronner Straße, ein.

Tagesordnung:

  1. Begrüßung
  2. Genehmigung der Tagesordnung
  3. Bericht des Jugendleiters
  4. Bericht Leitung JET
  5. Bericht der Kasse
  6. Bericht der Revisoren
  7. Aussprache zu den vorherigen Punkten
  8. Entlastung des Schatzmeisters
  9. Entlastung des Jugendvorstandes
10. Neuwahlen
11. Anträge
12. Verschiedenes

Anträge sind bis zum 24. März an den 1. Ju-
gendleiter Tim Simon schriftlich per Post an 
folgende Adresse einzureichen:

DLRG Ortsgruppe Ettlingen e. V.
1. Jugendleiter
Postfach 100216
D-76256 Ettlingen
Webseite: https://ettlingen.dlrg.de

Kolpingsfamilie Ettlingen

Herzliche Einladung
zu den folgenden beiden Veranstaltungen 
ein:
3.3., 13.30 Uhr Närrische Kaffeestunde: 
Offener Kolpingsaal für die Zuschauer des 
Ettlinger Fastnachtsumzugs.
Kuchenspenden erbeten.

9.3., 14.30 Uhr „Eine Zeit für uns“
Veranstaltung des Kolping-Bezirksverban-
des Ettlingen-Karlsruhe zum Thema:
„Als Pilger der Hoffnung unterwegs – in der 
Kraft der Hoffnung, die aus dem Glauben 
wächst“, Vortrag von Frau Prof. Dr. Annette 
Bernards
Veranstaltungsort: Pfarrer-Benz-Haus, 
Langensteinbach
Abschluss: 17 Uhr Gottesdienst in der Kirche 
St. Barbara in Langensteinbach
Anmeldung bitte bis 2.3. bei Rainer Ruml 
(rainerruml@gmx.de oder 07246/705645)

Kirchliche Sozialstation

Faschingsnachmittag
Mit einem herzlichen „Helau“ starteten wir 
am 17. Februar in die fröhliche Fastnachts-
zeit. Gemeinsam mit den Bewohnern des 
betreuten Wohnens der Heinrich-Magna-
ni-Straße 2+4 feierten wir in den gemüt-
lichen, bunt verzierten Räumlichkeiten des 
Vincentius-Hauses unseren alljährlichen 
Faschings-Kaffeenachmittag.
An diesem Nachmittag erwarteten die Gäste 
zahlreiche köstliche Leckereien, darunter 
Amerikaner, zarte Quarkbällchen und knusp-
rige Knabbereien. Natürlich durfte auch der 
Kaffee nicht fehlen.
Für die musikalische Untermalung sorgte 
unser lieber Harry Schiller, der mit fröhli-
chen Gitarrenklängen und Gesang durch den 
Nachmittag führte. Alle Anwesenden stimm-
ten fröhlich in die Lieder ein, und es wurde 
viel gelacht und gesungen. Die Polonaise so-
wie der Sitztanz mit Klanghölzern waren an 
diesem Tag das Highlight. Die Stimmung war 
ausgelassen und fröhlich!
Wir möchten uns ganz herzlich bei allen für 
ihre Teilnahme und die gute Laune bedan-
ken. Es war ein unvergesslicher Nachmittag, 
und wir freuen uns schon jetzt auf die nächs-
te Veranstaltung, die sicherlich ebenso viel 
Freude bereiten wird!
Kirchliche Sozialstation Ettlingen e. V.
Heinrich-Magnani-Str. 2 + 4
Tel.: 07243 3766-0

Suchtberatungsstelle Ettlingen

MPU-Vorbereitungskurs
Wenn Ihnen der Führerschein aufgrund von 
Alkohol oder illegalen Drogen entzogen wur-
de, kann zur Wiedererlangung eine MPU (Me-
dizinisch-Psychologische Untersuchung) 
bei einer staatlich zugelassenen Prüfstelle 
erforderlich sein. In der Suchtberatung Ett-
lingen bieten wir Ihnen eine Vorbereitung 
auf die Medizinisch-Psychologische-Unter-
suchung.
Bei einer MPU geht es um die Fahreignung 
der zu begutachtenden Person. Dabei wird u. 
a. erhoben, ob Einsicht in das frühere „Fehl-
verhalten“ besteht, des Weiteren um eine Ur-
sachenanalyse sowie um Konsequenzen und 
Vorsätze für die Zukunft. Ohne eine intensive 
Vorbereitung, in der man sich mit diesen The-
men beschäftigt und grundlegende Problem-
lösungen und Änderungen in Einstellungen 
und Verhalten entwickelt, ist eine MPU er-
fahrungsgemäß schwer zu bestehen.
Als anerkannte Fachstelle für Prävention, 
Information, Beratung und Behandlung von 
Abhängigkeitserkrankungen sichern wir Ih-
nen kompetente, seriöse und bezahlbare 
Beratung zu. Nehmen Sie Kontakt mit uns 
auf – wir arbeiten unter Schweigepflicht und 
beraten auf Wunsch anonym!
Kontakt:
suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de
Rohrackerweg 22, 76275 Ettlingen
Tel.: 07243/215305

Historische Bürgerwehr 
Ettlingen 1715 e.V.

Zahlreiche Auftritte der Abteilung Hor-
bachdeifl
Für die Horbachdeifl steht nun noch eine 
auftrittsreiche Woche an. Neben dem Nacht-
umzug in Spessart, Umzug in Schöllbronn, 
Rosenmontagsumzug Ettlingen und Umzug 
in Tiefenbronn, Umzug Gaggenau-Ottenau 
geht es nach Aschermittwoch noch nach 
Sulzburg zur Burefasnacht. Schon im Voraus 
Dank an alle Aktiven für ihr Engagement.

Infos
Wer sich für die Pflege des heimatlichen 
Brauchtums und die Bürgerwehr interes-
siert, kann sich bei unserem Kommandanten 
Hauptmann Thilo Florl unter 07243/ 93669 
oder per E-Mail kommandant@buerger-
wehr-ettlingen.de in Kontakt treten. www.
buergerwehr.ettlingen.de

Auftritte Februar/März
27.02. Hemdglocknerwecken Schöllbronn, 
Narrenbaumstellen Marktplatz 19.11 Uhr
28.02. Nachtumzug in Spessart 19.11 Uhr 
Horbachdeifl
01.03. Umzug in Schöllbronn 14.11 Uhr
02.03. Umzug in Tiefenbronn 14.00 Uhr (Bus)
03.03. Rosenmontagsumzug Ettlingen14.01 Uhr
04.03. Umzug in Gaggenau-Ottenau 13.33 Uhr
09.03. Burefasnachtsumzug Sulzburg 
13.31 Uhr Bus
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15.03. Kameradschaftsabend Bürgerwehr 
Bretten 19.00 Uhr. Abordnung
17.03. Monatsversammlung 19.00 Uhr Bür-
gerwehrheim
23.03. Jahreshauptversammlung BHV Ab-
ordnung

Wasener Carneval 
Club Ettlingen e.V.

Prunksitzung 2025
Am 15. Februar fand die 57. Prunksitzung 
des Wasener Carneval Club in der Schloss-
gartenhalle statt. Los ging es pünktlich um 
19:01 Uhr, jedoch nicht wie gewohnt mit dem 
großen Einmarsch aller Aktiven. Nach einer 
kurzen Begrüßung durch Präsident Bernd 
Rehberger stellten die Wasenaffen anlässlich 
ihres Jubiläums die Geschichte des Maskott-
chens „Fiedel“ tänzerisch dar. Anschließend 
folgte der große Einmarsch aller Aktiven. 
Die Bühne war rasch gefüllt, und Bernd Reh-
berger war sichtlich stolz auf alle Aktiven 
des Vereins. Nachdem er einige Ehrengäste 
begrüßte und die Aktiven die Bühne für das 
bunte Programm freimachten, ging es auch 
schon los mit den Wasenküken.
Mit ihrem Eisbären- und Eskimo-Tanz verzau-
berten die jüngsten Mitglieder des Vereins 
das Publikum. Die Trainerinnen Jennifer Col-
melet, Celine Strunck und Leonie Kas waren 
sehr stolz auf ihre Wasenküken. Die Solisten 
der TSG Ettlingen, die von Emily Schroth und 
Romy Pflaumer trainiert und von Vanessa 
Mack betreut werden, boten ein tolles Solis-
ten-Medley mit vielen akrobatischen Höhe-
punkten.
Die Stimmung im Saal kam durch die Wa-
senknoddler so richtig in Schwung. Unter 
der Leitung von Nicolas Hiltscher und Jürgen 
Poxleitner spielten sie einige ihrer Lieder, 
die auch bei den Umzügen zu hören sind. Ein 
Dank geht hier an den musikalischen Leiter 
Veikko Wenzke.
Sophie Boehnke konnte es in ihrer Bütt „nett 
glaube“, was sie so alltäglich erlebt: vom 
„Gebabbel“ in der Straßenbahn über Work-
Life-Balance, Bewerbungsgespräche bis hin 
zu politischen Themen. Beim Thema Gendern 
stieg sie dann im wahrsten Sinne des Wortes 
aus.
Die TSG Rubingarde zeigte einen eindrucks-
vollen Marschtanz sowie später ihren Schau-
tanz mit dem Thema „Meins! Nein, Meins!“. 
Auch hier können die Trainerinnen Susi Glas-
tetter, Marina Rehberger, Jennifer Knörr und 
Michelle Fromm sowie die Betreuerinnen 
Diana Knab und Diana Bornhäuser sehr stolz 
sein.
Die „Leichten Mädels“ sangen über die ver-
schiedenen Affenarten. Auf den etwas ab-
geänderten Hit „I Will Follow (Him) it“ stand 
die Banane im Mittelpunkt. Ein sagenhafter 
musikalischer Vortrag von Emilia Weible, 
Anna-Magdalena Leicht, Stephanie Weible, 
Susanne Leicht-Pfad und Christina Leicht-
Rehberger.
Max alias Raphael Klein erzählte in seiner 
Bütt vom ersten sturmfreien Wochenende: 

Statt einer Grillparty im Garten gab es einen 
Grill im Wohnzimmer, einen brennenden 
Kuchen im Ofen und ein misslungenes Lö-
schen des Feuers mit der Bowle und plötzlich 
tauchten die Eltern auf und sahen nicht nur 
den Wasserschaden. Ein riesiger Applaus war 
der Lohn für diese schwungvolle Bütt.
Die Saphirgarde der TSG zeigte einen ein-
drucksvollen Marschtanz, mit dem sie sich 
bereits für das Halbfinale Süd zur Deutschen 
Meisterschaft qualifiziert hat, sowie ihren 
Schautanz unter dem Motto „Es liegt in DEI-
NER Hand!“. Trainiert wird diese Gruppe von 
Annkathrin Stader und Magdalena Haag. 
Betreut werden sie von Petra Schneider und 
Julia Maisch.
Die Wasenglucken kamen ganz fromm als 
Nonnen auf die Bühne, „sangen“ und be-
wegten sich zu den Liedern aus Sister Act und 
schlossen mit ihrem Schwarz-Weiß-Tanz, 
einer kleinen optischen Täuschung, ab.
Der Ortsbüttel alias Michael Eisele hatte im 
Laufe des Jahres wieder einiges aus Ettlin-
gen gesammelt, was auf den Tisch gebracht 
werden konnte. Ob es der „Kanal“ auf der 
neuen Straße zwischen Ettlingen und Malsch 
war oder der Kreisel am Wasen – munter ging 
es weiter mit Themen wie der Fahrradauto-
bahn von Ettlingen nach Karlsruhe und der 
verwiesenen Märchenerzählerin auf dem 
Sternlesmarkt. Michael Eisele brachte die 
Höhepunkte aus Ettlingen gewohnt humor-
voll zum Besten.
Anna-Magdalena Leicht kam nicht alleine 
auf die Bühne, sie brachte ihre Handpuppe 
Panzi mit. Obwohl sie nur einen Witz erzäh-
len wollte, hatte Panzi immer wieder etwas 
einzuwenden, und es gab auch einiges über 
Missverständnisse zu berichten. Am Ende 
schaffte sie es doch noch, ihren Witz zu er-
zählen.
Die Saphirgarde der TSG zeigte einen ein-
drucksvollen Marschtanz und präsentierte 
mit ihrem Schautanz „Mission Van Gogh“ 
die verschiedenen Hindernisse, die man 
überwinden muss, um ein Bild zu stehlen. 
Trainiert werden diese Damen von Susanne 
Glastetter sowie Lydia und Magdalena Haag. 
Betreut werden sie von Thorsten Schroth und 
Marina Rehberger.
Hanna Böhnke war als Flugbegleiterin auf 
dem ausgebuchten Flug WCC1502 unter-
wegs. Fehlende Sicherheitseinrichtungen 
waren nur ein Teil der Probleme: Der Co-Pi-
lot war in Elternzeit, der Pilot im Homeoffice, 
und ihre Kollegen hatten sich einen Mental-
Health-Day gegönnt. Doch dank KI startete 
der Flug wie gewohnt, und am Himmelstor 
bei Petrus kam man auch noch vorbei. Die 
Passagiere hatten beim Schunkeln großen 
Spaß.
Der Wasenchor brachte mit liebevollen Tex-
ten und herzhaften Männerstimmen das Pu-
blikum zum Lachen. Bei „Amsterdam“ und 
„Augen zu und durch“ sang das Publikum 
lautstark mit. Zur Melodie von „Wer hat die 
Kokosnuss geklaut?“ präsentierten die Her-
ren einen eigenen Text, den Chris Krückl ge-
schrieben hatte.

Margrit Schön erzählte humorvoll von ihrer 
Ehe. Ihr Mann lebte 24 Jahre als Mensch und 
seit 47 Jahren lebt er als ihr Ehemann. Sie 
berichtete über ihr ausbleibendes Sexleben, 
leckere Kekse, welche die Schmerzen vertrie-
ben, sowie über ihre Klassenkameraden Emil 
und Sabine, deren Mann in Kanada Bären fürs 
Geld fängt. Am Ende war aber klar: „Meiner 
und ich sind doch die Beschda!“
Vor dem großen Finale heizte die Haag-Fami-
ly mit Hits von Nena (gesungen von Magda-
lena), Andrea Berg (gesungen von Scholast-
ika) und Wolfgang Petry nochmal richtig ein. 
Das Publikum sang kräftig mit. Musikalisch 
begleitet wurden die Damen von Alexander, 
Claudius und Aaron Haag sowie Quirin Ho-
mann.
Die Ranzengarde bot ein wahres Feuerwerk 
auf der Bühne: Die 15 Männer verwandelten 
sich in die Spice Girls, die Backstreet Boys, 
Barbie und Ken – und sogar der Holzmichel 
durfte nicht fehlen. Mit teils engen und knap-
pen Kostümen zeigten sie heiße Hüftschwün-
ge, bis der Saal bebte. Trainiert werden sie 
von Katja Schneck, und der Leiter dieser 
Truppe ist Barbie alias Tobias Mackert.
Zum großen Finale tanzten die TSG-Tänzerin-
nen und -Tänzer gemeinsam auf der Bühne – 
ein fantastisches Bild mit knapp 80 Aktiven.
Mit minimaler Verspätung bedankte sich 
Präsident Rehberger bei allen Mitwirkenden 
und dem fantastischen Publikum. An der 
Seite von Präsident Bernd Rehberger waren 
in diesem Jahr Fabio Nack und Benni Stader, 
die ebenso schwungvoll durch das Programm 
führten.
Für beste Ton- und Lichttechnik sorgten To-
bias Gilge und Aaron Haag. Einen erstklassi-
gen Job machte auch das Team der Regie, das 
fleißig und zügig den Auf- und Umbau auf der 
Bühne meisterte.
Wir freuen uns schon auf die 58. Prunksit-
zung! Darauf ein dreifaches: Wasen Helau!

1. Narrentreffen in Ketsch
Einen Tag nach der Prunksitzung machten 
sich 18 Affen auf den Weg zum 1. Narrentref-
fen des Badisch-Pfälzischen Karnevalver-
bands in Ketsch. Petra und Marcella beglei-
teten den Leiter der Gruppe, Heiko, bereits 
am frühen Morgen bei leichtem Schneefall 
nach Ketsch, denn schon um 10:30 Uhr fand 
der Zunftmeisterempfang in der Rheinhalle 
statt. Die restlichen Maskenträger ließen 
nicht lange auf sich warten. Nach einer kur-
zen Stärkung in der Halle ging es auch schon 
zur Startaufstellung für den Umzug.
Mit über 90 Gruppen setzte sich der Narren-
wurm um 13:33 Uhr in Bewegung. Viele Besu-
cher standen an den Straßen, und die Stim-
mung war sowohl am Straßenrand als auch in 
der Gruppe fantastisch.
Im Anschluss an den Umzug spielten im Nar-
rendorf noch einige Guggenmusiken, und so 
verbrachte man gemeinsam eine gesellige 
Zeit.
Ein toller Umzug ging zu Ende, und die Affen 
machten sich am frühen Abend müde, aber 
zufrieden auf den Weg zurück nach Ettlingen.
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Ettlinger Moschdschelle e.V.

„27. Ettlinger Faschingsnacht“
01. März: 27. Ettlinger Faschingsnacht, 
Stadthalle Ettlingen, Beginn 20.11 Uhr unter 
dem Motto: „Nachts im Museum“. Musika-
lisch unterhält „Hitwerkstatt“.
An der Abendkasse können Sie ab 19:00 
Uhr Laufkarten erwerben.
03.03. : Ettlinger Rosenmontagsumzug, 
Start 14.01. Uhr
05.03. : Geldbeutelwäsche am Narren-
brunnen um 11.00 Uhr
Weitere Informationen über die Ettlinger 
Moschdschelle gibt es bei Markus Utry, Tel. 
07243-77848 oder unter
www.moschdschelle.de, 
Anfragen und Anmeldungen auch gerne an 
verein@moschdschelle.de.

Bezirksverein Albgau Obstbau, 
Garten und Landschaft

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des BZV findet 
am Freitag, den 21. März 2025 19.00 Uhr 
beim TSV Panorama in Schöllbronn (Mittel-
bergstr. 4, 76275 Ettlingen statt.

Tagesordnung:

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Berichte
 3.1 Bericht des 1. Vorstands
 3.2 Bericht der Schriftführerin
 3.3 Bericht des Kassiers
 3.4 Bericht der Kassenprüfer
4. Aussprachen zu den Berichten
5. Entlastung der gesamten Verwaltung
6. Neuwahlen 1. Vorstand
7. Anträge
8.  Info über Genbänkle (Uschi Durst vom OGV 

Waldprechtsweier referiert)
9.  Mitgliedsbeiträge für den Bezirksverein ab 

2026

Anträge zur Tagesordnung müssen 8 Tage 
vor Beginn der JHV beim 1. Vorsitzenden 
Herrn Gerd Waizenegger, Lupinenstr.1 76287 
Rheinstetten schriftlich eingereicht werden.

Wir hoffen auf rege Beteiligung der Ortsver-
eine und laden dazu recht herzlich ein.

Bienenzüchterverein Ettlingen 
und Albgau

Mitgliederversammlung
Der Vorstand des BZV Ettlingen und Albgau 
lädt alle Mitglieder zur Mitgliederversamm-
lung am Freitag, 14. März, auf unserem Ver-
einsgelände beim Industriegebiet Karlsbad-
Ittersbach ein.
Wir beginnen diesen Nachmittag mit einem 
gemeinsamen Grillen um 16 Uhr. Der offiziel-
le Teil der Mitgliederversammlung beginnt 
um 18 Uhr.

Folgende Tagesordnung haben wir vorgese-
hen:

1.  Begrüßung und Feststellung der Be-
schlussfähigkeit

2. Totengedenken
3. Bericht des Schriftführers
4. Kasse
 4.1. Bericht des Kassier
 4.2. Bericht der Kassenprüfer
 4.3. Entlastung des Kassier
5. Entlastung des Gesamtvorstands
6. Wahlen
 6.1.  Kassier (Bisheriger Amtsinhaber 

steht nicht zur Wiederwahl.)
 6.2.  Wahl eines Beisitzers (Der bisherige 

Amtsinhaber steht zur Wiederwahl.) 
und weiterer Beisitzer

7. Ehrungen
8. Anträge
9. Sonstiges

Anträge können von jedem Vereinsmitglied 
bis spätestens Dienstag, 11.03.2025, 24:00 
Uhr, per E-Mail an imker-ea@web.de und 
über die Kontaktseite unserer Homepage 
(https://imker-ettlingen-albgau.de/kon-
takt/) eingereicht werden. Eine rechtzeitige 
Abgabe des Anliegens in Schriftform bei ei-
nem Vorstandsmitglied ist ebenfalls möglich 
(z. B. Einwurf bei Hedwig Kohler, Oosstr. 19a, 
76337 Waldbronn). Der Antrag muss Name 
und Kontaktdaten des antragstellenden Mit-
glieds enthalten.

Wir bitten um vorherige Anmeldung zu die-
ser Veranstaltung (Kontaktmöglichkeiten 
siehe unter „Anträge“). Dies erleichtert und 
beschleunigt den Ablauf der Versammlung 
und dient auch der besseren Planbarkeit des 
Grillens.

Sozialverband VdK 
Ov Ettlingen/Ettlingenweier/
Oberweier

Benefizkonzert
Liebe Mitglieder und Freunde des VdK-Orts-
verbandes.
Der VdK-Ortsverband Ettlingen und der För-
derverein der Kirchlichen Sozialstation la-
den Sie ganz herzlich ein, am 23. März um 15 
Uhr in der Aula des Eichendorffgymnasiums 
ein paar schöne Stunden mit dem Senioren-
orchester Karlsruhe zu verbringen. Musik 
von Senioren für Generationen und Melo-
dien, die begeistern.

Termine im März
6. März 16 Uhr Sprechstunde im Rathaus Ett-
lingenweier
11. März 16 Uhr Sprechstunde Bürgerzent-
rum Neuwiesenreben
13. März 15 Uhr Kaffeenachmittag im Kol-
pinghaus Pforzheimer Straße mit einem in-
teressanten Vortrag, Näheres im nächsten 
Amtsblatt.
Selbstverständlich sind wir auch außerhalb 
unserer Sprechzeiten für Sie da!

Jehovas Zeugen

Öffentlicher Vortrag

Gemeinde Ettlingen

Sonntag, 2.März, 10 Uhr: Können wir ewig 
Leben? Wenn ja – Wie?

Ein Großteil der Gläubigen in aller Welt hegt 
die Hoffnung, in der einen oder anderen 
Form einmal ewig zu leben. Die Einzelheiten 
mögen sich von Religion zu Religion unter-
scheiden, doch im Kern erhoffen alle dassel-
be — unter idealen Verhältnissen glücklich 
zu leben und nie zu sterben.

Wie die Heilige Schrift zeigt, hat Gott den 
Wunsch nach ewigem Leben tief im Men-
schen eingepflanzt. Das war schon bei der 
Erschaffung der ersten beiden Menschen so. 
Die Bibel sagt: „Die unabsehbare Zeit hat er 
[Gott] in ihr Herz gelegt“ (Prediger 3:11).

Wie die Bibel erklärt, werden Menschen den 
Schlüssel zu ewigem Leben nicht herausfin-
den, weil die Ursache des Alterns und Ster-
bens nicht biologischer Natur, sondern mo-
ralisch-rechtlicher Natur ist.

Welche Aussicht stellt er Menschen, die an 
ihn glauben und seinen Willen tun in Aus-
sicht?

„Die Gerechten selbst werden die Erde be-
sitzen, und sie werden immerdar darauf 
wohnen.“ Psalm 37:29

Das Bibelbuch Offenbarung schildert die 
schöne Szene von einer unzählbaren Menge 
Menschen, die ewiges Leben auf einer para-
diesischen Erde erhalten. Außerdem ist von 
Verstorbenen die Rede, die auferweckt wer-
den und Gesundheit und Jugendkraft zurück-
erhalten (Offenbarung 7:9; 21:3,4)

Manche Menschen an den Türen sagen uns, 
dass ein ewiges Leben langweilig werden 
würde. Stimmt das?

Dr. Aubrey de Grey, Alternsforscher an der 
Universität Cambridge, stellt fest: „Gebilde-
te Menschen von heute, die Zeit haben, mit 
ihrem Wissen etwas anzufangen, haben nie 
Langeweile und können sich auch nicht vor-
stellen, dass ihnen irgendwann nichts mehr 
einfällt, was sie noch gern machen würden.“ 
Und doch wird, wie Gottes inspiriertes Wort 
sagt, ‘der Mensch das Werk nie herausfinden, 
das der wahre Gott gemacht hat vom Anfang 
bis zum Ende’ (Prediger 3:11).

Weitere biblische Beweise, dass und wie wir 
ewig leben können, werden in diesem 30-mi-
nütigen Vortrag erläutert.

Weitere Informationen zu diesem Thema auf 
www.jw.org > Suchbegriff > ewiges Leben 
oder starten Sie Ihren persönlichen interak-
tiven Bibelkurs > Suchbegriff> Glücklich für 
immer.

Jehovas Zeugen laden dich herzlich zu ihrem 
Präsenzgottesdienst in Ettlingen, Im Fern-
ing 45 ein. Der Eintritt ist frei. Es findet keine 
Kollekte statt.


